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Amttichrr Theil
Bekanntmachung

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß
das von uns hinter dem Grundstücke zur grünen Aue in
den Pulverweiden errichtete öffentliche Freibad vom 24
d Mts ab geöffnet sein wird

Es ist Jedem gestattet dortselbst in der Zeit von
Morgens 6 Uhr bis Abends 9 Uhr ohne Entgelt zu
bade Den Anordnungen des von uns angestellten
Bademeisters des Schwimmlehrers Andreas Ebert
ist unweigerlich Folge zu leisten andernfalls der Zuwider
handelnde die sofortige Entfernung von der Badeanstalt
zu gewärtigen hat

Halle a S den 21 Mai 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Im Monat Juni 188 werden brennen

die Nachtlaternen
vom 1 30 von 9 Uhr Abends bis 3 Uhr Morgens

Halle a S den 20 Mai 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Ivv Mark Reinertrag einer von Schülern der

Lateinischen Hauptschule der Fraucke schen Stiftungen unter
Leitung des Herrn Musikdirektors Hafzler veranstalteten
geistlichen Musikaufführung sind von dem Direktor Herrn
I r Fries als Geschenk zur hiesigen Armenkasse ge
zahlt Für diese Zuwendung sagen wir unseren wärmsten
Dank

Halle a/S den 18 Mai 1886
Die Armen Direktion

Ausschreibung
Die Herstellung von Thonrohrkanälen in Theilen der

Ladenberg und der verlängerten Thüringerstraße soll im
Wege der Wettbewcrbung vergeben werden

Angebote sind bis

Sonnabend den SS d Mts Vorm 1t Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen und die Verdingungs
anschläge entnommen werden können

Halle a S den 22 Mai 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Prokurenregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
Die dem Kaufmann Friedrich Wilhelm Neupsch

hier für die Firma Otto Westphal in Halle Saale
ertheilte und No 281 des Proknrenregisters eingetragene
Prokura ist gelöscht

Halle a/S den 18 Mai 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Steckbrief
Gegen die verehel Dienstmagd Magdalena Fiolka

geb Ritzschka zuletzt in Zscherben geboren am 27 Mai
1857 zu Kunzendorf welche flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 14 Mai 1886 D 242/86
Der König Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichwmtticher Theil
Halle den 22 Mai

Die Beziehungen des Deutschen Reiches zu der fran
zösischen Republik befinden sich leider schon seit Jahren
in einem Zustande der eher einem Waffenstillstand denn
einem ehrlichen aufrichtigen Frieden ähnlich sieht In
Frankreich bringt der Chauvinismus den die Regierung
schüren hilft das Blut in heiße Wallung und das Re
vancherufen verstärkt sich ersichtlich Die französischen
Hetzer glauben ungestraft agitiren zu können denn sie
meinen in dem hohen Alter unseres kaiserlichen Herrn die
sicherste Garantie dafür zn sehen daß die deutsche Regie
rung trotz aller chauvinistischen Anreizungen den französi

schen Revanchegelüsten nicht vorgreifen sondern für die
Wahl des Zeitpunktes wann diefer Krieg vom Zaune ge
brochen werden soll Frankreich die Initiative überlassen
werde Daß dieser Krieg so wenig wir ihn wünschen

früher oder später eintreten muß wenn das maßlose
chauvinistische Treiben fast in der gesammten französischen
Presse und selbst bis in die höchsten Stellungen der
Heeresleitung wie der Regierungskreise hinauf noch länger
so bleibt wie bisher ist Jedem klar der die französischen
Zustände mit offenem Auge verfolgt Auch daß unter
diesen Verhältnissen die Leiter unserer Politik und unseres
Heerwesens allen Eventualitäten gerüstet gegenüberstehen
ist selbstverständlich Die in den letzten Tagen in die
Oeffentlichkeit gedrungenen Nachrichten aber welche auf
unsere Armeeverhältnisse sich beziehen lassen auf eine sehr
ernste Lage der Dinge schließen So z B ergänzt die
Europ Korrefp ihre früheren militärischen Mittheilun

gen jetzt dahin daß nicht nur den Stabs Offi
zieren sondern überhaupt allen Offizieren
der deutschen Armee der übliche Sommerurlaub
nicht gewährt werden könne Wir glauben auch
diese auffallende Nachricht unseren Lesern nicht vorent
halten zu dürfen müssen jedoch die Vertretung der ge
nannten Quelle überlassen Ferner wurde einer Nachricht
der Bad Landeszeitung zufolge dieser Tage den Offi
zieren der Garnison von Freiburg eine Kaiserliche Ver
fügung bekannt gegeben nach welcher die zur Zeit in
Frankreich sich aufhaltenden deutschen bezw preußischen
Offiziere unverzüglich Frankreich zu verlassen und dieje
nigen welche sich dort behufs Ausbildung in der fran
zösischen Sprache befinden sich nach der französischen
Schweiz zu begeben haben Bemerkenswerth ist auch die
Erscheinung daß die deutschen Blätter in den Reichslanden
recht ernsthaft von bevorstehenden Verwickelungen mit
Frankreich sprechen Außerdem bestätigt die Sächs Korre
spondenz daß die Regierung vom Reichstage einen be
deutenden Zuschlagskredit zu Militärzwecken verlangen wird
um die Garnisonen in den Rheinprovinzen und Elsaß
Lothringen zu verstärken resp neue einzurichten Der
S K zusolge werden nach den Rheinlanden Truppen

aus den preußischen Ostprovinzen nach den Neichslanden
solche aus Süddeutschland und speziell aus Sachsen ge
schickt werden Diese Maßregeln seien als unmittelbare
Folge der letzten Rede des französischen Kriegsministers
Generals Boulanger anzusehen dessen befremdliche chau
vinistische Haltung das Mißtrauen Bismarcks erregt habe

Augenscheinlich empfinden die Leiter Frankreichs trotz
aller Revanchegelüste den Wunsch den Tag der Abrech
nung so lange zu verschieben bis die französische Armee
welche bekanntlich in ihrer Friedenspräsenzstärke um 70000
Mann vermehrt werden soll gründlich reorganisirt ist
Das ist wohl die Ursache einiger friedfertiger Depeschen
die soeben aus Paris eintreffen So soll der Baron de
Courcel französischer Botschafter am Berliner Hose der
in Paris zu einem zweimonatlichen Urlaub eingetroffen ist
Freycinet mitgetheilt haben Fürst Bismarck sei keineswegs
feindselig gegen die französische Regierung gestimmt und
nach einer Depesche des offiziösen Journal des Debats aus
Wien sollen die Beziehungen des Berliner Kabinets zu
Frankreich besser geworden sein

Was die militärischen Verhältnisse betrifft fo können wir
beruhigt fein Denn fo lange die allgemeine Wehrpflicht
nicht in Blut und Fleisch der Franzosen übergegangen ist
und die Heeresleitung in Frankreich in den Händen ruht
in denen sie sich jetzt befindet brauchen wir nicht zur Wah
rung besserer Chancen das Präoenire zu spielen so dern
können die Entwickelung der Verhältnisse ruhig abwarten
denn noch unter keinem französischen Regime selbst nicht
zu Thibaudin s Zeiten ist der französischen Armee von
der eigenen Heeresleitung so viel Schaden zugefügt ihr
innerer Zusammenhang so erschüttert und der Disziplin
losigkeit und Demoralisation derartiger Vorschub geleistet
worden wie jetzt unter dem Kriegsminister Boulanger

Der Bund es rath hat gestern den Antrag Preu
ßens auf Verhängung des kleinen Belagerungszu
standes über der Stadt Spremberg angenommen Die
tumultuarifchen Vorgänge bei der letzten Rekrutenaushebung
in Spremberg haben die Maßregel veranlaßt Ferner be
schloß der Bundesrath gestern daß die im laufenden Mo
nat fällig werdenden Rübenzuckersteuer Kredite auf
Antrag der Kreditnehmer auf 3 Monate verlängert wer
den dürfen Endlich wurde der Entwurf über die Berech
tigung der niederländischen Flagge zur Ausübung
der deutschen Küstenfrachtfahrt angenommen

Der Staalsauzeiger veröffentlicht die neuen Ernennun
gen zum Volkswir thschaftsrath Die Körperschaft be
steht aus 75 Mitgliedern und wird für eine 5jährige Sitzungs
periode ernannt Der Volkswirthschaftsrath war seit Jahr und

Tag nicht einberufen worden seine letzte Leistung bestand wenn
wir uns recht erinnern n dem ablehnenden Votum gegen die
Tabakmonopolvorlage Seitdem sind die wichtigsten Gesetzent
würfe ausgearbeitet und vorgelegt worden ohne daß der Volks
wirthschaftsrath um sein Gutachten angegangen worden wäre
Man mochte daher wohl der Meinung sein er würde überhaupt
nicht mehr in Thätigkeit gesetzt werden In gewissem Sinne
war ja auch der Staatsrath an seine Stelle getreten Man
wird auch jetzt bezweifeln dürfen ob die Erneuerung des Volks
wirthschaftsratheS mehr als eine formale Bedeutung hat und
ob die Körperschaft wirklich zu neuem Leben berufen werden
Wird Aus der Povinz Sachsen finden wir unter den genannten
Mitgliedern folgende Herren zunächst unseren Mitbürger Herrn
Stadtrath und Fabrikbesitzer Albert Ernst zu Halle a S dann
die Herren Schlossermeister Deppe zu Magdeburg Geh Ober
Bergrath Leuschner in Eisleben Landrath a D und Ritter
gutsbesitzer v Nathusius zu Althaldensleben Kommerzien
rath F A Neubauer zu Magdeburg und Fabrikbes Eduard
Riemann zu Nordhausen

Der Verein derSpiritussabrikantcn in Deutsch
land hat eine Petition an deu Reichstag gerichtet derselbe
wolle 1 dem Entwurf eines Gesetzes über die Besteuerung
des Branntweines a sofern derselbe die Erhebung einer
Verbrauchsabgabe Konsumsteuer bezweckt seine Zustim
mungversagen,d sofern derselbe eine Resormder M aif ch
raumsteuer bezweckt seine Zustimmung ertheilen 2
sofern aber die Reformirung der Maischraumsteuer ohne
Annahme der vorgeschlagenen Konsumsteuer nicht ausführ
bar erscheint als Grundlage jeder zukünftigen Brannt
weinsteuerreform die Kont ingentirung des Brennereigewerbes
beschließen

Die N A Z tritt in einer osfiziösen Notiz den
verschiedenartigen Vermuthungen entgegen welche die
Thatsache daß das neue Kirchenge setz noch nicht
publizirt worden in der Presse hervorgerufen hat fo
unter Anderem der Behauptung daß noch Verhandlungen
schwebten Das fragliche Gesetz ist vor einigen Tagen
in das Königliche Kabinet gelangt

Während in italienischen Blättern fortgefetzt über
die angeblich projektirte Errichtung einer päpstlichen
Nuntiatur diskutirt wird kann die Nationalzeitung
nach verlässigen Erkundigungen versichern daß an die
Errichtung einer päpstlichen Nuntiatur in Berlin nicht
gedacht wird

In der bayerischen Kammer der Abgeordneten wurde
ein Dekret des Königs datirt von Schloß Berg verlesen
wodurch der Landtag bis zum 31 Mai verlängert wird
Die Kammer genehmigte definitiv mit 113 gegen 28
Stimmen das Arrondirnngsgefetz mit den von der Kam
mer der Reichsräthe beschlossenen Modifikationen und nahm
ferner eine Reihe von Nachtragspostulaten an Die defi
nitive Abstimmung über das ganze Finanzgesetz wurde
vertagt

Das ungarische Oberhaus nahm in seiner gestrigen
Sitzung einstimmig das Landsturmgesetz an nachdem der
Minister für die Landesvertheidigung Fejervary die Vor
lage kurz erörtert und betont hatte daß ihn nicht eine
augenblickliche Nothwendigkeit welche glücklicher Weise
nicht vorhanden sei sondern nur der Zweck leite die 1868
getroffene aber praktisch mit unüberwindlichen Schwierig
keiten verbundene gesetzliche Verfügung durch eine zweck
entsprechendere zu ersetzen

Die Times und einige Morgenblätter begleiten den
gestrigen Tagesbefehl des Kaisers von Rußland an die
Flotte des Schwarzen Meeres mit einigen mißtrauischen
Aeußerungen im Hinblick auf etwaige Eventualitäten in der
bulgarischen Frage Im Unterhaus erklärte Gladstone
er könne noch nicht sagen wie lange die Debatte über die
irische Verwaltungsbill dauern werde erhoffe in nächster
Woche Aufschluß darüber geben zn können Am nächsten
Montag müsse die Regierung eine Kreditbewilligung ä voato
des Ansgabenbudgets sowie die Berathung eines Postens
vom Heeresbudget und eines Postens vom Marinebudget
beantragen darauf solle die Spezialdebatte über die Bill
betreffend die Verlängerung des irischen Waffengesetzes
folgen nach Erledigung dieser Berathungsgegenstände werde
die Regierung die Debatte über die irische Verwaltungs
bill nicht weiter unterbrechen Labouchere zeigt an daß
er am Dienstag vor dem Eintritt in die Tagesordnung
den Antrag stellen werde am Derbytsge keine Sitzung ab
zuhalten

Das Ministerium Valvis in Athen ist nur von
kurzer Dauer gewesen es hat bereits einem neuen Ministe
rium Trikupis Platz gemacht Dasselbe leistet heute den
Eid An der griechisch türkischen Grenze soll wieder
ein Vorpostenzusammenstoß stattgefunden haben Nähere
Mittheilungen fehlen noch

Aus Sofia wird die Meldung von der Entdeckung
eines gegen den Fürsten Alexander und den Minister



Präsidenten Karawelow geplanten Attentates verbrei
tet dessen Anstifter in Burgas verhaftet wurden wohin
sich der Fürst begeben hat Unter den Verhafteten gegen
welche die Untersuchung bereits im Zuge ist befinden sich
mehrere Ausländer worunter russische Agenten zu ver
stehen sind welche uuter den Auspizien des Herrn Zankow
in der letzten Zeit mit Hinblick auf die bevorstehende Er
öffnung der Sobranje ihre wühlerische Thätigkeit verdop
pelt hatten um die Popularität des Fürsten zu untergra
ben oder um demselben sonst Verlegenheiten zu bereiten
und wie es sich nun zeigt selbst vor dem Aeußersten nicht zu
rückschreckten um ihre nichtswürdigen Zwecke zu erreichen
Nach Sofiaer Berichten hatte Zankow in der letzten Zeit
versucht sich dem äußersten Flügel der Partei Karawelow
zu nähern die diesbezüglichen Besprechungen wurden je
doch sofort abgebrochen als Zankow die Rückkehr der
russischen Offiziere nach Bulgarien als wünschenswerth be
zeichnete

In Washington fand am Donnerstag wiederum eine
längere Kabinetssitzuug zur Berathung der kanadischen
Fischereifrage statt es wurde beschlossen die Aktion zu
verschieben und zunächst genauere Informationen des
amerikanischen Konsuls in Halifax abzuwarten In
einem in New Aork stattgehabten sehr zahlreich besuchten
Meeting von Fischhändlern aus Portland und Maiue
wurde eine Resolution angenommen in welcher die Ne
gierung aufgefordert wird Schiffe zum Schutze der Fischer
nach den kanadischen Gewässern zu senden Wenn die
Regierung dies ablehnen sollte so würden die Fischer selbst
ihre Schiffe bewaffnen

Der Reichstag wurde gestern nachdem die ersten Gegen
stände der Tagesordnung ohne Debatte erledigt und auch das
Zuckersteuergesetz uuter nochmaliger Ablehnung des Antrags
Witte in dritter Lesung angenommen war ausschließlich von
der Interpellation der Sozialdemokraten über den Puttkamer
schen Erlaß wegen Ueberwachung der Strikes in Anspruch ge
nommen Der Abg Hasenclever begründete die Interpellation
in einer die sonst von ihm gewohnte relative Mäßigung ver
leugnenden Weise indem er endlos das Thema variirte daß
die ganze Politik der Regierung lediglich dahin gehe die Arbei
ter den Arbeitgebern gebunden auszuliefern und schließlich noch
einen Ordnungsruf erhielt Staatssekretär von Bötticher
konnte einfach darauf hinweisen daß Hasenclever nicht eine ein
zige positive Thatsache für die Beschuldigung angeführt habe
daß der Erlaß einen Eingriff in das Koalitionsrecht der Ar
beiter bedeute In seiner Eigenschaft als preußischer Bevoll
mächtigter versicherte er ausdrücklich daß der preußischen Re
gierung jede Beschränkung des Koalitionsrechts allerdings fern
gelegen habe andererseits aber halte sie es für ihre Pflicht
zeder Gefahr für die öffentliche Ordnung und Sicherheit von
vornherein mit größter Entschiedenheit entgegenzutreten Dieser
Pflicht allein entspreche der Erlaß Ein Antrag der Sozial
demokraten auf Besprechung der Interpellation fand genügende
Unterstützung Der Abg Meister erging sich dann nochmals
in einem wüthenden Schwall allgemeiner Redensarten über die
bestehende Klassenherrschaft ohne den zur Debatte stehenden
Verhandlungsgegenstand überhaupt sachlich zu berühren Da
gegen ging sehr ausführlich auf denselben der Mg Bamberger
ein Nach seiner Meinung widerspricht der Pnttkamer sche Er
laß nicht dem gesetzlichen KocilitionSrecht er glaubt auch nicht
daß ein Angriff auf dasselbe wirklich beabsichtigt sei aber man
könnte ihn doch so auffassen und das tonne höchst verderblich
wirken Denn das Koalitionsrecht sei der Grund und Eckstein
unserer ganzen Gewerbeordnung Praktisch genommen erscheint
Herrn Bamberger die Strikebewegung der Gegenwart gerade
im Jmeresse der Arbeiter höchst inopportun Eine ernste Ge
fahr für die öffentliche Sicherheit aber vermag er in ihr nicht
zu entdecken Und deßhalb beklagt er den Puttkamer schen Er
laß Ihm antwortete Minister von Pnttkamer In der ent
schiedensten Form wiederholte er die Erklärung vou Böttichers
daß eine Tendenz gegen die Koalitionsfreiheit seinem Erlaß nicht
innewohne und unternahm dann eine eingehende Widerlegung
des Bamberger schen Optimismus über die Ungefährlichkeit der
Strikebewegung Dabei verlas er einige Stellen aus dem

Sozialdemokrat dem offiziellen Organe der fozialdemokra
tischen Reichstagsfraktion über die Vorgänge in Amerika welche
allerdings auf die Gesetzmäßigkeitsversprechungen der sozial
demokratischen Redner im Reichstag ein höchst eigenthümliches
Licht fallen ließen Eine Anzweiflung der staatsmännifchen
Ueberlegenheit Bambergers Seitens des Ministers kränkte den
Ersteren so sehr daß er sich zu einer Dnplik erhob auf die auch
der Minister wieder antwortete Der sachliche Inhalt der De
batte wnrde dadurch ebensowenig gefördert wie dnrch ein noch
maliges Eingreifen Hasenclever s Auch der Abg Windt
horst hielt für nöthig zu erklären daß er gegen die Besprechung
der Interpellation lediglich aus Kompetenzbedenken gestimmt
habe Im Uebrigen ermähnte er da sich von der Beendigung
des Culturkampfs im Augenblick nicht wohl sprechen läßt zu
rascherer Förderung der Arbeitsschutzgesetzgebung Nächste
Sitzung Montag Branntweinsteuer

Das Abgeordnetenhaus dem der Antrag Hammer
stein zugegangen ist überwies den Antrag des Abg Seer
betreffend die Benutzung der Kanststraßen durch Fuhrwerke an
eine besondere Kommission nachdem von mehreren Seiten eine
provinzielle Regelung empfohlen worden Die Wahlen der
Abgg Goldschmidt und Seyffarth Liegnitz 5 Liegnitz wurden
beanstandet und schließlich wurde eine Anzahl Petitionen ohne
erhebliche Debatte erledigt Eine Petition um gesetzliche Re
gelung der Verhältnisse der Lehrer an den Vorschulen höherer
Lehranstalten an Mittelschulen u o höheren Töchterschulen
wurde der Regierung zur Berücksichtigung überwiesen
Heute Kanalvorlage

Lcltgraphischc Nachrichten

Karlsruhe 21 Mai Der päpstliche Nuntius im Haag
Spolverini ist hier angekommen

Wien 21 Mai Der Kassationshof hat das Urtheil des
Gerichts in dem Prozesse wegen der am 23 August 1885 bei
dem Turnfeste in Königinhof vorgekommenen Ausschreitungen
kafsirt und die czechischen wie die deutschen Angeklagten ireigc
sprochen weil thatsächlich dem Königgrätzer Gerichte ein Rechts
irrtlmm untergejaufen sei

Rom 21 Mai Von gestern Mittag bis heute Mittag 12
Uhr kamen in Venedig 3 Eholeraerkrankungen und 1 Cholera
todesfall und in Bari 6 Eholeraerkrankungen und ein Cholera
todesfall vor

Athen 21 Mai Das erste Bataillon des ersten Regiments
ist heute früh nach Athen zurückgekehrt

Iebastopol 20 Mai Die kaiserlichen Majestäten haben
sich Nachmittags nach Olschakow resp Nikolajew begeben

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern früh noch einige Vorträge

entgegen Gegen 10 Uhr begab Allerhöchstderselbe sich in
Begleitung des General Adjutanten General Lieutenants
Fürsten Äuton Radziwill in einer vierspännigen offenen
Equipage welcher ein Spitzreiter voraufritt zur Abhal
tung der großen Frühjahrsparade über die Truppen der
Berliner und Spandauer Garnisvn nach dem Tempelhoser
Felde Der Parade wohnten der Kronprinz die Prin
zen und Prinzessinnen des Königlichen Hauses und eine
größere Anzahl von fremden Offizieren bei Nach Be
endigung der Parade kehrte der Kaiser auf demselben
Wege die Belle Allianccstraße entlang durch das Hallesche
Thor c wieder zur Stadt und nach dem Königlichen
Palais zurück Um 5 Uhr Nachmittags fand im Weißen
Saal dem grünen Salon und den angrenzenden Gemächern
des Schlosses das Paradediner statt zu welchem etwa 350
Einladungen ergangen waren Unter den Geladenen be
fanden sich außer den anwesenden Mitgliedern der König
lichen Familie der Königliche und die Prinzlichen Höfe
die landsässigen Fürstlichkeiten die aktiven Staatsminister
die an den beiden Paraden am 21 und 22 betheiligten
Generale und Stabsoffiziere die Militärbevollmächtigteu
und mehrere andere fremdherrliche Offiziere Die Tafel
musik ward vom Musik Korps des 3 Garde Regiments
ausgeführt Nach Aufhebung der Tafel ward dann in
der Bildergalerie der Kaffee cingenommen

Prinz Wilhelm konnte wegen eines leichten Unwohl
seins zu der gestrigen Frühjahrsparade nicht von Pots
dam nach Berlin kommen und nahm aus dieser Veran
lassung auch Nachmittags nicht an dem Paradediner Theil
Wegen der Erkrankung ihres Gemahls hatte auch die
Prinzessin Wilhelm sich gestern entschuldigen lassen

Der König hat dem General der Infanterie z D und
Chef des Pommerschen Füsilier Regiments Nr 34 von
Schachtmeyer bisher a la sriits der Armee und kom
mandirt nach Württemberg den Stern der Großkomthure
des Königlichen Hans Ordens von Hohenzollern verliehen
und dem Ersten Revisionsbeamten Fabriken Kommissarius
Spitzmüller bei der Gcwehrfabrik zu Erfurt die Er
laubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes
erster Klasse des Großherzoglich badischen Ordens vom
Zähringer Löwen ertheilt

Leopold von Ranke s Befinden ist unverändert
wenn man nicht daraus auf eine leichte Besserung schließen
will daß der große Gelehrte am Donnerstag während
der Vormittagsstunden längere Zeit bei vollem Bewußt
sein war So verlangte er gegen 10 Uhr daß man ihm
etwas vorlese Natürlich wurde dem sofort Rechnung ge
tragen und man begann aus dem eben in der Vollendung
begriffenen Bande der Ranke schen Weltgeschichte zu lesen
Aber schon nach wenigen Minuten war der Schöpfer dieses
gewaltigen Werkes wiederum in jenen apathischen Zustand
versunken der nun immer häufiger wiederkehrt und in
welchem der Kranke voraussichtlich binnen Kurzem sein
thatenreiches Leben beschließen dürste Daß dem Hin
scheidenden von allen Seiten die allerregste Theilnahme
entgegen gebracht wird bedarf keiner Erwähnung
Auch der Historiker Prof Waitz in Berlin befindet sich
gleich seinem berühmten Fachgenossen Leopold v Ranke
in nahezu hoffnungslosem Zustande Der dreiundsiebzig
jährige Gelehrte leidet an Schwächeanfällen welche die
behandelnden Aerzte das Allerschlimmste befürchten lassen
Gehnmrath Gerhardt führt den jetzigen Zustand auf ernste
Ernährungsstörungen zurück eine Annahme die schon
dadurch bestärkt wird daß der Professor nur noch ganz
minimale Quanten von Bouillon Champagner c zu sich
zu nehmen vermag Außer dem genannten Arzt sind ein
Sohn des kranken Geschichtsforschers Dr msä Waitz
und Herr Dr Schmidilein unablässig bemüht dem Lei
denden Beistand zu leisten Das Bewußtsein verläßt den
Kranken oft stundenlang

Die Eruption des Aetna hat bedrohliche Dimensionen
angenommen der Lavastrom ergießt sich in einer Breite
von 200 Metern auf Belpasso und Nikolosi Die Ein
wohner dieser Ortschaften haben sich vor der nahenden
Gefahr geflüchtet Menschenleben sind bis jetzt nicht zu
beklagen Ein zweites Telegramm ans Catania vom
21 ds meldet Die Ausbreitung der Lava am Aetna
nimmt immer größere Dimensionen an so daß bereits die
Häuser Belpassos und Nikolosis in Gefahr sind Die
Gegend ist in dichten Nebel gehüllt Der Aetna schleudert
glühende Massen 500 Meter hoch in die Luft

In Bezug auf die gemeldete Verhängung des kleinen
Belagerungszustandes über Spremberg erinnert
die Nat Ztg daran daß in dieser Stadt wie in den
benachbarten märkischen Industriestädten Sorau Kottbus
Forst die Sozialdemokratie schon seit Jahren festen Fuß
gefaßt hat 1881 trat zwar eine ziemlich bedeutende Ver
minderung der fozialdemokratischen Stimmen ein bei der
ReichstagSwahl von 1884 jedoch vermehrte die Sozial
demokratie ihre Stimmen nm ein ganz Bedeutendes speziell
erwies sich Forst als ein Hauptherd der Sozialdemokratie
Die in allen diesen Städten vorhandenen zahlreichen We
ber und Tuchmacher zeigten sich der Sozialdemokratie
ganz besonders ergeben Im Wahlkreis Kottbus Sprem
berg wurden in der letzten Wahl über 2500 Stimmen
für den Sozialdemokraten Kayfer abgegeben im benach
barten Wahlkreise Sorau trat die Sozialdemokratie noch
stärker aus Kleinere Strikes sind mehrfach in der letzten
Zeit in den genannten Städten ausgebrochen auch die
Fachvereine haben dort ein Feld ihrer Thätigkeit gefunden
Vor mehreren Wochen stand in sozialdemokratischen Partei

organen in Zürich eine Korrespondenz in der ausgeführt
wurde daß die Wahlorganisation in diesen kleineren mär
kischen Industriestädten vollendet sei und daß man bei den

nächsten Wahlen wenn nicht zu siegen so doch ganz be
deutende Erfolge zu erringen hoffe

Der Gesandte der Vereinigten Staaten in
Berlin Mr George Pendleton ist von einem überaus
schweren Verlust in jäher Weise heimgesucht worden Ein
New Aorker Telegramm meldet daß Donnerstag Abend die
Pferde des Wagens in welchem seine Gemahlin und seine
Tochter Jennie eine Erholungsfahrt im Central Park von
New Dork unternahmen fcheutcn und daß die beiden Da
men hinansgeschleudert wurden Mrs Pendleton blieb
auf der Stelle todt Miß Jennie Pendleton erhielt glück
licherweise nur geringe Verletzungen Mrs Pendleton
und ihre Tochter verließen nachdem sie den Winter über
in gastlichster Weise den gesellschaftlichen Pflichten vorge
standen hatten welche ihre Stellung in Berlin von ihnen
erforderte Anfangs März Berlin Auch der Anlaß zu
ihrer Reise war ein ergreifender Während in dem Ber
liner Botfchaftshotel in der Voßstraße ein Fest gefeiert
wurde starb drüben in New Iork die Schwiegertochter
Mrs Pendleton erreichte ein Alter von 50 Jahren Sie
war eine hohe stattliche Erscheinung ein Wcib wie ge
schaffen für den Mann dessen Herzensgüte sprichwörtlich
geworden Auch sie kannte nur eine Ausgabe Wohlzu
thun Es sind ergreifende und rührende Züge aus ihrem
Leben bekannt die es wohl begreiflich erscheinen lassen
daß in dem Kreise Derer die sie kennen zu lernen Ge
legenheit hatten die Nachricht ihres plötzlichen Todes ties
erschütternd wirkte

Heinrich Wilken der bekannte Humorist und
Possendichter ist am Donnerstag Mittag nach langem
schmerzlichem Leiden in Berlin gestorben Am 27 Jan
1835 in Thorn geboren hat er nur ein Alter von 51
Jahren erreicht In ihm verliert die leichtgeschürzte Muse
der Berliner Posse einen vielgewandten durch sprudelnden
Witz ausgezeichneten Vertreter der auch als Schauspieler
und Theaterleiter mit Glück thätig war Von ihm sind
die Possen Elzevir Der Dampskönig Hopsenraths
Erben Kyritz Pyritz mit Justinus zusammen verfaßt
Gesellschaftliche Pflichten mit demselben Apfelröschcn
Ehrliche Arbeit und Kläffer gemeinsam nnt L Arronge

verfaßt Letztere beide Stücke erlebten viele Auffüh
rungen

Aus den Reihen der gefeiertesten Größen der Gesaiigskunst
ist wieder eine geschieden Frau Jenny Bürde Ney ist
soeben in ihrem sechzigsten Lebensjahre in Dresden an der
Stätte ihrer glänzendsten Triumphe gestorben Die unvergleich
liche Künstlerin deren Ruhm in den fünfziger und sechziger
Jahren die Kunstwelt erfüllte und die gleich groß in drama
tischen wie in Coloraturparthien in Bezug auf den Glanz der
Mittel wie ihre künstlerische Begabung kaum eine Rivalin hatte
fing ihre Bühnenlaufbahn als Soubrette an Sie wurde in
Graz geboren und von ihrer Mutter die selbst eine nicht unbe
deutende Sängerin war ausgebildet Jenny Nev trat im Jahre
1345 zum ersten Male in Olmütz auf spielte sodaun in Prag
als Possen Soubrette erregte aber erst als Mitglied der Lem
berger Oper größere Aufmerksamkeit Nach Ablauf ihres dor
tigen Kontrakts erhielt sie ein Engagement am Wiener Kärnt
nerthor Theater dem früher auch ihre Mutter angehört hatte
Sie wirkie hier als rimaäonua as zoluta pom Jahre 185V bis
1853 Von Wien trat sie zum Dresdener Hostheater über wo
sich ihre Anlagen erst vollständig entwickelten und sie ihren
großen Ruf erlangte Die Künstlerin gastirte an den ersten
Bühnen Deutschlands auch in Berlin unter enthusiastischem
Beifalle und sang auch in London mit bedeutendem Erfolge

hr Repertoire umfaßte die Arinide Jphigenia auf Tauris
iona Anna Fi delio Norma,Valentine Rosine,Frau Fluth Wag

ner s Elisabeth und Elsa u s w Im Jahre lS56 heirathete
sie den damaligen sächsischen Hofschauspieler Emil Bürde der
späte Lehrer an der Dresdner Theaterschule war und gegen
wärtig in der Schauspielschule des Wiener Konservatoriums
als Professor wirkt Nachdem sie ihre Bühnenthätigkeit auf
gegeben wirkte Frau Bürde Ney als vielgesuchte Gesangslehrerin
mit vielem Erfolge Die Leiche der Frau Bürde Ney ist gestern
nach Goiha überführt worden um da dem letzten Willen der
Künstlerin gemäß verbrannt zu werden

Einer großen Gefahr ist wie das Brschw
Tgbl hört in der Montags Nacht der die Station Krei
enfen Passirende Schnellzug ausgesetzt gewesen Eine
große Eisenplatte mehrere Zentimeter dick und etwa vier
Zentner schwer soll nämlich in der erwähnten Nacht von
dem Waggon eines Güterwagens auf dem sie vermuthlich
als Stückgut verladen war auf die Schienen herabgefallen
fein Einige Zeit nach dem Güterzug pafsirte ein Schnell
zug die Strecke Die Last welche auf die Platte drückte
war fo groß daß letztere von den Rädern sehr bald zer
schnitten wurde

Oberst v Sommerfeld der erste Adjutant und
Leiter der Privatkanzlei des Kronprinzen hat dem Ver
nehmen nach nachdem er bereits vor einiger Zeit einen
längeren Urlaub angetreten nunmehr fein Abschiedsgesuch
eingereicht

Man meldet aus Budapest Der Hauptmann
Dicht des in Zombor stationirenden Infanterie Regiments
Nr 23 wurde auf dem Exerzierplatze während der Schieß
übungen von einem Reservisten niedergeschossen Es liegt
wahrscheinlich ein Racheakt vor da Hauptmann Dicht die
einbernsenen Reservisten streng behandelte

In Warschau sind bei einer Feuersbrunst am 15
mehrere Menschen verbrannt

Die zunehmende Gefahr einer weiteren Ausdehnung
der Cholera hat zu der Anordnung geführt daß der
Packetverkehr mit Sicilien und Sardinien bis auf Weiteres
eingestellt worden ist und nur Packete mit Desinfektions
mitteln und chirurgischen Gegenständen zur Beförderung
noch angenommen werden dürfen

Am 13 Juli feiert die literarische Welt den siebzigsten
Geburtstag seines größten jetzt lebenden Dichters Gustav
Freytag Von zahlreichen Seiten aufgefordert in einer
kleinen popnlären zur Massenverbreitung im Volk und
unter der Jugend geeigneten Schrift die Bedeutung des
einzigen und verehrten Mannes für unsere Literatur und
sür die Entwicklung unserer politischen und sozialen Ver
hältnisse deren beauftragter Herold und Rhapsode er ist



klar zu legen wird Konrad Alberti der bekannte Freytag
Biograph eine kleine Festschrist Anfang Jnni im Verlage
von E Schloemp in Leipzig herausgeben die sür Alle
welche eine kurze Bekanntschaft mit dem Lebensgange und
mit den Werken des Dichters suchen ein vortrefflicher Führer
sein soll Die mit Illustrationen aus den Werken Frey
tag s und dessen neuestem Porträt sowie Autogravhen nud
zwei seiner Jugeudgedichte reich ausgestattete Broschüre
zum Preise von fünfzig Pfennige wird sich als richtige
Volksschrift namentlich zur Verbreitung in Schulen em
pfehlen

Feuer Im Archivraum des Justizpalastes zu Metz
brach am 17 d M Nochmittags ein Schadenfeuer aus
wobei viele niedergelegte Straf und Civilakten verbrannten
Dank dem energischen Eingreifen der militärischen und
städtischeu Feuerwehr wurde das Feuer auf seinen Herd
beschränkt

Eigenartiger Einbruchsverfuch In der Nacht
auf den 14 d Bits wurde der Versuch gemacht in den
Pulverthurm aus der Simmcringer Haide bei Wien in
welchem Dynamit zu Sprengungszwecken gelagert ist ein
zubrechen Der vor dem Th rm aufgestellte Posten ver
scheuchte den Einbrecher dessen man nicht habhaft werden

konnte

Die Liste der Mordthaten und Unglücksfälle
we lche während der letzten 48 Stunden aus London ge
meldet werden ist eine ungewöhnlich lange In Kirkham
Laneajhire ermordete ein Konstabler seine drei Kinder und
versuchte alsdann Selbstmord Als Grund für die schreck
liche That gab er in einem sür seine Schwester zurück
gelassenen Briefe an daß ein Mädchen ihu als Vater
ihres nnehelichen Kindes gerichtlich belangt habe was
seinen Austritt aus der Polizei zur Folge haben müsse

In Newington im Süden Londons ermordete der
Fleischerc eselle Clark seine Geliebte Namens Ultham nnd
durchschnitt sich alsdann selber die Kehle so daß man
kurze Zeit nach der That nur zwei übereinanderliegende
Leichen vorfand In der Themse wurde der Kopf einer
weiblichen Person ausgefischt der nach ärztlichem Gut
achten nicht lange vorher vom Rumpfe getrennt war Man
glaubt daß ein Mord vorliegt und die Körperlheile ein
zeln in den Fluß geworfen wurden Endlich mietheten
3 Herren und 3 Damen in Henley ein Boot um nach
Windsoa zu rudern Unweit Bray Lock wurde das Boot
von der starken Strömung gegen den Warnungspsosten
geschleudert und kenterte trotz schneller Hülse und An
strengungen ertranken drei Insassen

Wie der Times gemeldet wird haben in Peters
burg zahlreiche Verhaftungen insbesondere unter der
Studentenschaft stattgefnnden Dieselben sollen mit den
Verschwörungen gegen den Zaren in Charkow und Noivo
Tfchcrkask im Zusammenhang stehen Aehnliches wird aus
Russisch Polen gemeldet In Warscha n haben dieser Tage
wieder zahlreiche Verhaftungen aus dem Handwerker und
Arbeiterftkinde stattgefunden dem Vernehmen nach wegen
nihilistischer Agitation Seitens der Polizeibehörde wird
über die Ursache dieser Verhaftungen strengstes Schweigen
bewahrt So steht fest daß namentlich unter der arbei
tenden Bevölkerung eine starke Opposition gegen die be
stehenden Verhältnisse geschürt wird Im vorigen Som
mer winden in Lnbliu aus dem dortigen römisch katho
lischen Dominikanerkloster von den sechs vorhandenen
OrvenSgeistlichen drei wegen Sakramenrspendung an Unta

ten was als antirnssiiche Propaganda erachtet wird nach
entfernt gelegenen Gouvernements deportirt was wiederum
da die dortige römisch katholische Bevölkerung solche Maß
nal me zu verhindern suchte unter dieser vielfache Verhaf
tungen zur Folge hatle Kürzlich sind nun anch die
übrigen drei Ordensgeisllichen aus dem in Rede stehenden
Kloster enlseint und letzteres ist wahrscheinlich fir
römisch katholische Ordenszwecke auf immer geschlossen
worden

Ein entsetzliches ganz eigenartigesUnglück
hat einen Zimmergesellen in Nürnberg heimgesucht Der
selbe halte den Abend in fröhlicher Gesellschaft des Guten
etwas zu viel gethan und da er nicht mehr recht sicher
auf den Beinen war brachten ihn auf dem Nachhause
wege seine Zechgenossen in die Bauhütte eines nahege
legenen Zimmerplatzes damit er daselbst seinen Rausch
ausschlase Als nun aber der Maiin gegen Morgen die
Hütte verlassen wollte wurde er von dem Hofhunde
welcher den Zimmerplatz bewachte angefallen Das starke
wüthende Thier richtete ihn fürchterlich zu es zerfleischte
ihm die Brust und biß ihm die Sexualorgane vollständig
weg Nach einiger Zeit wurde der Verunglückte den das
Bewußtsein verlassen halte aufgefunden und nach Anle
gung eines Nothverbandes ins städtische Krankenhaus ver
bracht Die Aerzte zweifeln den Mann der übrigens
unverh rathet ist am Leben erhalten zu können

Aus dem Lübecker Zuchthause entsprangen
am 18 d M Abends vier gefährliche Einbrecher Zwei
derselben der Kellner Baumann ans Schwerin u der Schmied
Bielski ans Stettin der Erstere zu 5 der Zweite zu 9
Jahren Zuchthaus wegen Einbruchs vtrurlheill wurden
noch an demselben Abend etwa eine halbe Meile von
Lübeck wieder ergriffen Die beiden Andern der Schuh
macher Precht aus Kühnen verurtheilt zu zwölf Jahren
Zuchthaue und der Arbeiter Chrisiensen aus Kopenhagen
verurthe lt zu 5 Jahren Znchthans entkamen Die

selben haben in der l tzten Nacht bereits in dem Lübeck
benachbarten Dorfe Hamberge wieder einen Einbruch ver
übt und dabei eine Anzahl Kleidungsstücke gestohlen
Den Ausbruch aus dem Zuchihause sollen die Verbrecher
dadurch ermöglicht haben daß sie die Schlösser mit einem
gebogene Nagel öffneten So lautet wenigstens die Aus
sage der wieder ergriffenen Verbrecher

In der Weidauerschen Menagerie auf dem

Meßplatze in Elberfeld ist am 18 ds ein großes Unglück
verhütet worden Eine Dame kam unvorsichtiger Weise
dem Leopardenkäfige zu nahe und wurde von den Insassen
desselben von hinten beim Haare gepackt Ein schnell
hinzuspringender Herr konnte dieselbe noch glücklich aus
der großen Gefahr in der sie schwebte befreien

Die Rache der Verlassenen In St Immer
Kanton Bern schoß eine jnnge Bernerin zweimal auf ihren
Geliebten einen Coiffeur der sie verführt und dann sitzen
gelassen hatte ohne indeß zu treffen Man entwand ihr
die Waffe und brachte sie in Haft

Der Bayer Kur hört daß der als Offizier im
bayerischen 3 Chevauxlegers Regiment dienende Sohn
des württembergischen Gesandten Frciherrn von Soden
beim Barrierereiten von seinem widerspenstigen Pferde
auf die Seite geschleudert worden ist und dadurch daß
er mit dem Hinterkops aus einen Stein siel eine nicht
ungefährliche Gehirnerschütterung erlitten hat

Ein Patriot Italiens Dem um die Befreiung
feines Vaterlandes fo verdienstvollen Bertani solgte gestern
ein nicht weniger hochgeschätzter Patriot der Dr Pra n
dina zu Meina im Alter von 70 Jahren im Tode nach
Ein treuer Freund Garibaldi s zeichnete Prandina sich
m letzten Kriege durch unermüdlichen Eifer und zähe
Ausdauer sür das SanitätSwesen aus dessen Oberleitung
ihm anvertraut war Die Trauerkuude wurde in ganz
Italien und namentlich in Mailand wohin die Leiche
überführt wird tief empfunden wosür die ungeheure
Zahl von Telegrammen nnd Beileidsschreiben Zeugniß giebt
Das Leichenbegängniß wird sich zu einem großartigen
gestalten es sind von überallher Betheiligungen angesagt

Ueber einen erschütternden Mord und Selbst
mordfall berichten die Wiener Abendblätter vom Mitt
woch Gestern Nachts ereignete sich im Hause Nr 46 am
Rennweg ein entsetzliches Verbrechen welches in seinen
Details an die fchrecküche That der Juliane Vrabel in
Hernals erinnert In der vorigen Nacht hat die seit vie
len Wochen an einer Lungenkrankheit darniederliegende
Sattler Gehilfens Gatlin Anna Freiberger eine achlund
dreißigjährige Frau ihr zweiundzwanzig Monate altes
Töchterlnn Aloisia ans einem Fenskr des dritte Stock
werkes ihrer Wohnung in den Hofraum hinabgeworfen
und sich dann selbst in die Tiefe gestürzt Mutter und
Kind welche eine Zertrümmerung der Schädelknochen er
litten blieben sofort todt Das getödtete Kind war eben
falls leidend und den polizeilichen Erhebungen zufolge
dürfte die kranke Frau die Schreckcusthat verübt haben
um ihr Kind und sich von den Qualen zu befreien Im
Zimmer mit der Kranken schliefen noch deren Gatte der
einnnddreißigjährige Friedrich Freiberger und außer der
kleinen Aloisia die beiden Geschwister der Letzteren Fried
rich zwölf Jahre alt und Anna zchn Jahre alt sowie
die Großmutter die sünsundsechSzigjährige Rosalia Frei
berger Diese Familien Mitglieder lagen im tiefen Schlafe
als die unglückliche Mutter die Schreckensthat verübte

Der Postdampser Albingia der Hamburg Amerikani
schen Packetsahrt Aktiengesellschaft Hat von West Indien
kommend gestern Lizard Passirt

Mormonen Propaganda Einer Mittheilung der
N Z Z zufolge reiste am 16 d M über Basel eine

Anzahl kinderreicher Familien aus Bern und Umgebung
nach dem Mormonenstaat Utah Sie hatten ein Ein
schreiten der Polizei befürchtend bei der Abreise und Spe
dition des Gepäcks eine Reihe von Vorsichtsmaßregeln
beobachtet und das Reiseziel verheimlicht Bei dieser Ge
legenheit sei mitgetheilt daß die Mormonen in oer Schweiz
ganz besonders rege Propaganda entfalten die Zahl der
Heiligen der letzten Tage in der Schweiz beträgt 610

Eine Verwendung eigenthümlicher Art hat
die Kirchenban Lotterie in Kisfingen erfahren
In den Ertrag der Lotterie haben sich nämlich getheilt
Die protestantische Gemeinde für ihren Kirchenbau die
ifraeliiifche Gemeinde für den Bau ihrer Synagoge und
die bürgerliche Gemeinde für den Hau von unterirdischen
Unrathskanälen

Aus dein Geschäftsverkehr
Als neueste Nachricht bringen wir unsern Lesern die Mit

theilung das sich in Halle a S das Etablissement der
goldenen 7Ä Steinstraße 72 außer dem Verkauf von Herreu
und Knaben Garderoben und Schuhwaaren auch Damen und
Mädchen Konfektion Hüte Mützen Sonnen u Regenschirme
Wäsche Shlipse Koffer und Bstouteriewaaren zugelegt hat
Die Geschäftsräume welche bisher knapp in zwei Lokalitäten
zur Ausnahme her Kunden ausreichten sind dementsprechend um
ein drittes Geschäftshaus vergrößert worden welches durch 4
Etagen hindurch mit den neuesten BerkaufSgegenständen ausge
stattet ist

Das bekannte Etablissement ist sowohl als billigste und beste
Bezugsquelle einem Jeden zu empfehlen wie auch als Sehens
würdigkeit von Halle bemerkenswerth Der coulante Geschäfts
inhaber ersetzt den auswärtigen Käufern bei Entnahme von
Waaren über Mark das Fahrbillet uach Halle bis zurHöhe von 2 Mark

Der vierzehnte große internationale StettinerPserdemarkt
findet in diesem Jahre etwas später wie in früheren Jahren
am 4, 5 6 und 7 Juni d I statt Hiermit verbunden ist
eine große Lotterie bei welcher 10 Equipagen 100 Pferde und
eine Menge sonstiger praktischer Gegenstände zur Verloofung
gelangen Der Preis des Looses ist 8 Mark Da sämmtliche
Loose von den Banquiers Rob Th Schröder in Stettin und
M Jraenkel Bank und Lotteriegeschäit in Berlin sür feste
Rechiumg übernommen sind so ist jede Reduktion des Gewinn
planes oder Verlegung des Zichuugstages ausgeschlossen

Tmlrsjmlenber
Kgl klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11j u

Für Pr vaitranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Po ikl n Magdeburgers Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranle
Wilhelmstrake 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgersir Borin von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr

und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgersir Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 l Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmesällen Für Privatkranke Sieinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr,
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke
Friedrichsir 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik sür Zahn u n
Mundkranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 95 4 Uhr Königsir 7 2te Etage
I ta de amt im neuen svarkasseugedäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Vateatichriften Lesezimmer Magdeburgerirraxe 4 1 Trepve innentgeidlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 ü Nachmittags
Sonntags on 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen
anftxänn verein Vorm 11 Borstandssitzung Abends 8 Gesellschastsabenb
im Vereinslokale

Kaiism verein kertmö Ab 8 Gesellschaftsabend im Goldenen Löwen
Halle scher Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Nie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Katholischer esellenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Zrcnndschastsbund Ab 8 im Paradies

ciaugvcrrin Helena Ab 8 Uhr Gescllschastsabend Friedrichstraße 5
githerverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Taalschlokbraiierci iedichenftciu Nachm 3j Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Füsilicr Regis Nr 36
Bad Wittekini Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle
Naturwrschendr Gesellschaft Abends 6 Sitzung

Montag den Ä t Mai
Städtische Stener Reeeptnr m ss Mai werden die steuern

von vormittags 8 bis Rachmittags l Uhr angcnominc
Zweiter Hebedezirk Weingärten Werdergasse Wiesenftr Wörm

lifterstratze Zapscostratze Zenkrrgasse Zwingerstratze
LtadtverorSneten versammiung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
kliinsman Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen
PoiUtcchnischer verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
verein chemal i ger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren m

der Dresdener Bierhalle
Hotel Ttadt Berlin Schachabend
Höllischer Schnycnbiin Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer esangvcreiu Ab 8j im Resiauraut zum Forsihaus

ntomologjschcr verein für Halle und UmgcgeuS Ab 8 in der Franziskaner
Halle

Knüvfer s Musik Institut Sovhienftratze Ä8
Ziilterims Stadt Thcater Sonntag Fra Diavolo Montag Der Trompeter

von Säkkingen

Standesamt Halle a G
Meldung vom 21 MaiAufgeboten Der Bahnarbeiter Friedrich Eduard Otto

und Friedei ike Wilhelmine Bertha Th emann Diemitz Der
Bildhauer Heinrich PrieS Ummendorf und Marie Bergmann
Halle a S Der Tischler Hermann Rvberi Ostermann und
Christiane Kloß Delitzsch Der bisherige Krankenwärter
Hermann Richard Dnds und Ernestine Pauline Louise Arndt
Maierwitz

Geboren Dem Handlungsgehülsen Paul Kirsten Weiden
plan 14 eiu S Paul Curt Dem Gelbgießer Karl Fockel
kl Brauhausgasse 6 eine T Selma Wilhelmine Dem
Bahnarbeiter Wilhelm Bäcker Raffineriestraße 3 ein S Otto
Franz Dem Gelbgießer Friedrich Schumann Klausthor
vorstadt 16 ein S Willy Franz Otto Dem Lehrer Wil
helm Haberkorn Langestraße 5a eine T Hedwig Gertrud
Dem Fabrik rbeiter Robert Julius Bernburgerstraße 18 ein
S Richard Hermann Deni Hofmeister Rudolph Köhler
Bölbergerweg 39 ein S Rudolf Max Dem Schlosser
Richard Nilius Mühlberg 3 ein S Richard Wilhelm Dem
Barbier Hermann Stollberg Kbnigstraße 22 ein S Max

Gestorben Die Wittwe Auguste Heuriette Stückrath geb
Ludewig 77 I 11 M 29 Tg Sophienstraße 16 Des
Opernsänger Ludwig Wolfs T 2 M 28 Tg Friesenstr 6
Des Straianstaltssekretär Martin Gajeuski S Max Walther
Richard 4 M II Tg Laureutiusstraße 19 Der Strafge
fangene Bäckergeselle Karl Ludwig Hermann Knieb 31 I 9
M 16 Tg Anstalts Lazareth Des Handarbeiter Ernst Hoff
mann S todtgeboren Geiststraße 33 Der pensionirte Salz
siedemeister Goitlieb Teller 79 I II M 22 Tg Moritzkirch
ho 3 Des Handarbeiter Karl Kannengießer S Max
10 I 6 M 26 Jg Klinik Des Salzsied emelster Friedrich
Montz Ebesrau Caroline geb Schmeil 72 I 10 M 17 Tg
Gerbergasse 9 Der Hospitalit frühere Sattlermeister Karl
Rudloff 76 I 1 M 28 Tg Hospi tal

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnziige Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V MKöthen 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Köihen

Nach Leipzig 84 20 fr 7 30 V
88 25 V 10 12 V 11 30 V
1 40 N 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 5 fr

Nach Haiberitadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 0 0 A 9 25 A sbis
Halbersradi

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9 30 Abends ftis Nordhauseu
10 37 A

Nach Zorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A sdis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 B
10 15 V 11 38 V 2 5 N
3 20 N 5 29 N 6 8 A 9 40 A
sbis Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 B
2 0 N 5 39 N

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 S
lv Köchen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41
2 45 fr

Bon Lei 5 52 V 7 9 S8 42 V 9 43 V 11 7 B
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstast 8 7 V 10 3
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon aslcl 6 55 V V Nordhauje
7 14 B 10 3 B l Eichenber
1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35

Von Sorau 7 4 V svon FaiU
berg 1 6 N 7 9 A

von Thüringen 4 28 fr 7 6
lvon Erfurt 9 15 V 10 38
I i 2 46 N 5 15 N 5 33
N 8 3 N i tl 10 56 A

Bon Berlin 4 21 fr 8 20
Bitterfeld 10 3 V 11 31
2 50 N svon Bitlerseid 5 26 N
5 45 9 3 A 10 53 Ä

Z bedeutet Lokalzug

9 18 V 11 0 V
6 0 A 9 15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach TchasstiiSt 5 45 fr 3 0 N Bon SchasstSüt 8 35 B 7 5
Nach Salzmiiiiüe 6 0 fr 3 0 N Von SalzmunSe 10 0 B 7 30 i

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblatt

Lat St
6aro
meler

IUIU

Thern
n

sl i U i

wmeter
ch

XoitUM

Feuch

ilgteti d
Äist

Wind Weite

21 /5 j
22 /S

2 Uhr
8 Nhr
7 Uhr

760 0
760 0
590

Uebe

i 30,0
l 22,5
s 18,8

csicht d

24 0
i 18 0
s 15 0

er Wit

30
68
75

teruug

80
80
80

heiter
heiter
heiter

D e Temperatur in EelsruS Graoen war m michdeuamu
Stadien folgende Petersburg 11 Hamburg l 21 Me
j 20 Karlsruhe s 15 München j 19 Chemnik j 19 Berlin j 22
aris 16
Wasierftand der Saale bei Trotha Nnterh Am 22 Mai

Abends 2,12 am 23 Mai Morgens 2,10

Mater l ipM
Sonntag den 23 Mai

Neues Theater Die Fledermaus
Altes Theater Der Trompeter von Säkkingen



D amenkleiderstoffe
Alvter 4S

ii i viiiN tiOfscrire davon als auffallend billig
Parthie 1 Z ne tv 1 i s t tle Halbwolle mit durchweg kleinen bunten Noppen

55/60 etm breit
2 Xei e tv 8 i iin r t S Reine Wolle Feines Cöper Gewebe in soliden

Beige Melangen 55/60 etm breit Alvt r SV3 Vrupvliii Halbwolle DauerhaftcrStoff für prakt Hauskleider 100/120otm breit
4 u pp Reine Wolle in Neige und Boucle bester Geschmack dieser

Saison 100/110 otm breit hervorragend billig 1,15 I I K n l I rniixv Reine Wolle Doppelt breit Feiner eleganter Co
stumestoff in den neuesten Farben I, v6 at i I Doppelt breit Wollener Crspestoff mit bunter breiter

Bordüre 1,47 ItviKv L iil up r Reine Wolle Doppelt breit Hochfeiner Sommer Co
stumestoff in allen Melangen Nl tvr 1,S8 Ii ck i I iitili Reine Wolle Doppelt breit mit kostbarer türk Bordüre Al t i 1,7V

9 n p r Reine Wolle Doppelt breit Neuester Saisonstoff in Nopps Geschmack 2
10 Reine Wolle Doppelt breit Uniit S oii, iiit Durchbrochener

Etaminestoff mit buntem Effekt 1 t i 6 2,7S11 ppvltkrelt reli llei v Spltieoii t Etamine in schwarz und
allen neuen Farben gemustert gestreift und mit Bordüren 2 2 Z

12 V pp ttl r ltv r Iu llviiv A it ii t Sv Wolltüll epochemachende
Neuheit der Saison für elegante Toiletten 105/110 ctm breit 5I t i 2,S S SS

III
wegen momentaner Entwerthung der Kammgarnpreise fabelhaft billig

100/110 etm breite rviiiHvalleu Ii i x I in feinein Cöper
und schönem tieffchwarz F t i 1,2 1,S 1,8 2100/110 otm breite i eiii,v II iiv k iirie nitr I iii I Geschlossener
Cöper in mehreren sehr vortheilha ten Serien H t i 1,8 2 2,S 3

100/110 ctw breite r iii,v IIoii W in kleinen u größeren neuen Dessins
2 2,2S 2,Siili iii Ik n 8viÄvi W1 Kin Iivii tiv AIvrv II eiix I iix r Vii Ii Vritine t nur ganz bewährte Fabrikate 2 2,2S 2,S ,S 4

in I v iitiiiv AI tl z ti in l ap Ii j tiii et ZI t r4 S 7S 1Besonders preiswerth 1 großer Posten HzitßiZ ß izs iii
in neuen hübschen Dessins reeller Werth 1,50 per Aleter iiiii 7

Idln Simon s AkasdtolKvr
Hai zi G

Vniliim
Donnerstag den 27 Mai cr Bor

mittags 1 Uhr versteigere ich Geist
strafte 42 eine Parthie Tapeten nnd
Borden in verschiedenen Posten nnd
Mustern gegen baare Zahlnng

HV üZIstv Auet Komm u ger Taxator

Am Montag den 24 d M Vorm
I Uhr versteigere ich neben dem
Schuppen auf dem Central Güter
Bahnhofe hierselbst dort lagerude S
Kubikmeter Kopfsteine und I Kubik
meter kleine Steine zu Mosaikpflaster
zwangsweise gegen Baarzahlnng

K etseliiell Gerichtsvollzieher

LtrodkMe
für Damen Herren und Kinder in
großer Auswahl garnirte Hüte alle
Putzartikel werden zu billigen Preisen ver
kauft Filz und Strohhüte werden ge
waschen gefärbt und moderuisirt in der

Hutfabrik von I IiNMii
Schmeerstrafte 14

CM rtvii8 IiIäii Ii 5
mit Patenteinlagen ohne Naht

KaumwolWänche
roth imprägnirt, den höchsten Druck aus
haltend empfehlen zu Fabrikpreisen

Banhof S

Eisschränke
Mr Haushaltuugen Restaurateure

Fleischer ic
Eismaschinen Flirgenschränke

Einmacheyläser

1 ÄTüIIvr ZK
Poststrasie Nr 8

Große Auswahl Billige Preise

e I i Iinltei n pel
utt tti t ii temp I

j z Aleitiiillaii teiiipel
ViiAvtieiilstempel

Z L71irli ip vl t inpel
K eII tti rI v teiiipQl

V tiiiii t iiipvl
sowie II ii t tei ipvl

von 1,S Mk an inel Kasten e
Zlttnnxriiiii ii teiii pvl

I,S Mk sowie sämmtlichem
Znbehör empfiehlt in bester Qualität

lleNti W Schm crftr ZA

iiiKelMsiit 8eI Mi
nxxvl 8t kv

Vii il tliiliiitii

1 iiii tlli i vtin größter Auswahl zu sehr billigen
Preisen bei

Mm 3H Schmeerstr 39

Erhielt einen großen Posten

AamemimdäüKk Favksts RkKenmälltel
von den einfachsten bis zu den elegantesten und gebe dieselben zu den kiltiKsten

ab Hermannstr 2d

Kantschnkstcmpel

Z

s

L

grosze Ulrichstrafte 2Z
empfiehlt

zn sehr soliden Preisen

in Glac e Waschleder und Zwirn
Ordensbänder Gummi

Wäsche Cravatten

grofte Ulrichstrafte 23
Alten dunklen Kleidern Hüten Bän

dern Sophastoffen c wenn auch noch
so schäbig aussehend kann man mit der echten

keMiitioiimIiMne
durch einfaches Ausbürsten ein neues schö
nes Aussehen geben Niederlage bei

5l VVi It tt
mvrikAmsodv

AArkv
V N rit i liiil iim

I ip ix ist wegen hervorragender
Güte und Billigkeit Jedem zu em
pfehlen Ueberall vorräthig k Packet
2 Pfg

Ziehung 24 Mai DM
Haupt Ge d Gewinn Mk

N Kn 8t MWeiizitzi

Di i

Eimer 25 Pfg Ziegelei Schwemme
l/ und /i Champagner Flaschen zu

verkaufen Bernbnrgerstr 1
Eine gut erh eis Wendeltreppe und ein

Schausensterschrank bill z verk Geiststr 41

I ttlt IIiii eI eii von nur jnugeu
zarten Schweinen empfiehlt

V Aiiet Ii Leipzigers 7S

Geld
Das meiste

zahlt stets für Militär
Röcke Militär Effek
ten G ld n SUber

tressen sowie ganze Nachlaftsachen von
Kleidungsstücken Betten Wäsche
Möbel u s w

18 Geiststrafte 18
Veranlaßt durch die häufigen Nebertretun

gen sehen wir uns genöthigt wiederholt da
rauf hinzuweisen daß das unbefugte
Gehen über bestellte Aecker nach 10
der Feldpolizei Orduung mit Geldstrafe bis
zu Mk 10 oder mit Hast bis zu 3 Tagen
bestraft wird Die Flurherren

tS limit e 15 ras
5 üliick kelvdiiWK

sichern wir Demjenigen zu der uns Feld
diebstähle in hies Flur die z Zt namentlich
am Klee häufig begangen werden so zur
Anzeige bringt daß der Thäter strafrechtlich
belangt werden kann

Die Flurherren
igür d redalttonellen und Jnseratenthell verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerel R ZUetschmaun n Halle 1 Iiiiiit v I K

Hierzu 2 Beilagen
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